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Waldflächen-Nr. 01.1, 01.2 

Blatt-Nr. 01 

Kreis Stade 

Gemarkung Bützfleth 

Flur 29 

Flurstück 210/35 

Größe des Flurstücks (m²) 6.666 

temporäre Inanspruchnahme 

(m²) 

230 

dauerhafte Inanspruchnahme 

(m²) 

89 

Biotoptyp (Kürzel) Sonstiger Nadelforst, Fichtenforst (Schwaches bis mittleres 

Baumholz (BHD ca. 20–<50 cm, Alter meist 40–100 Jahre)) 

(WZF|2)  

Begründung der Waldeigen-

schaft 

Beansprucht wird ein Teilbereich eines zwischen Wirtschafts-

grünland/Intensivgrünland und Ackerland gelegenen Fichten-

forstes. Die Gehölzfläche ist in Funktion und Größe forstrecht-

lich als Wald einzustufen. 

Entwicklungsstadium schwach bis mittelalt 

Nutzfunktion  

(Begründung) 

Wertigkeitsstufe 2 

Der Bestand hat durchschnittliche Tendenz bei den Merkmalen 

Befahrbarkeit, Erschließung, Standort, Infrastruktur, Bonität, 

Pflegezustand, Holzart und Holzqualität, Produktivität des Be-

stands. Insgesamt durchschnittliche forstliche Nutzfunktion. 

Schutzfunktion  

(Begründung) 

Wertigkeitsstufe 2 

Durchschnittliche Bedeutung hinsichtlich Boden-,  

Immissions-, Lärm-, Klimaschutz- und Sichtschutzfunktion 

sowie für den Arten- und Biotopschutz. Insgesamt durch-

schnittliche Schutzfunktion. 

Erholungsfunktion  

(Begründung) 

Wertigkeitsstufe 1 

Durch fehlende Erschließung und Betretungsmöglichkeit un-

terdurchschnittliche Bedeutung für die Naherholung. Ansons-

ten geringe Bedeutung für das Landschaftsbild, daher insge-

samt unterdurchschnittliche Erholungsfunktion. 

Wertigkeit des Waldes 1,6 

Kompensationshöhe 1,1 
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Waldflächen-Nr. 02.1 – 07.2 

Blatt-Nr. 02 

Kreis Stade 

Gemarkung Stade 

Flur 52 7 

Flurstück 14/1 10/3, 8/4, 18/2, 10/4 

Größe des Flurstücks (m²) 109.955 1.414 204.193, 2.193, 86.988 

temporäre Inanspruch-

nahme (m²) 

78 12 242 31 14 

dauerhafte Inanspruch-

nahme (m²) 

13 26 65 18 10 

Biotoptyp (Kürzel) Sonstiger Laubforst, Laubforst aus einheimischen Arten 

(Schwaches bis mittleres Baumholz (BHD ca. 20–<50 cm, Alter 

meist 40–100 Jahre)) (WXH|2) 

Begründung der Waldeigen-

schaft 

Beansprucht wird der Rand eines Laubforstes mit überwiegend 

heimischen Baumarten (u.a. Birke, Eiche, Pfaffenhütchen). Der 

Bestand ist in Funktion und Größe als Wald einzustufen und 

grenzt zudem an einen größeren Waldbereich. 

Entwicklungsstadium schwach bis mittelalt 

Nutzfunktion  

(Begründung) 

Wertigkeitsstufe 2 

Der Bestand hat durchschnittliche Tendenz bei den Merkmalen 

Befahrbarkeit, Erschließung, Standort, Infrastruktur, Bonität, 

Pflegezustand, Holzart und Holzqualität, Produktivität des Be-

stands. Insgesamt durchschnittliche forstliche Nutzfunktion. 

Schutzfunktion  

(Begründung) 

Wertigkeitsstufe 2 

Bestand mit durchschnittlicher Bedeutung hinsichtlich 

Boden-, Immissions-, Lärm-, Klimaschutzfunktion und Sicht-

schutzfunktion. 

Erholungsfunktion  

(Begründung) 

Wertigkeitsstufe 2 

Durchschnittliche Bedeutung für das Landschaftsbild durch Ein-

gliederung in die typische von Hecken, Feldgehölzen und Wald-

parzellen durchzogene Agrarlandschaft. Die Begehbarkeit ist 

gegeben und damit für die Naherholung von durchschnittlicher 

Bedeutung. Insgesamt wird die Erholungsfunktion durch-

schnittlich eingestuft. 

Wertigkeit des Waldes 2 

Kompensationshöhe 1,3 
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Waldflächen-Nr. 08 

Blatt-Nr. 03 

Kreis Stade 

Gemarkung Haddorf 

Flur 1 

Flurstück 4/2 

Größe des Flurstücks (m²) 178.432 

temporäre Inanspruchnahme 

(m²) 

289 

dauerhafte Inanspruchnahme 

(m²) 

- 

Biotoptyp (Kürzel) Sonstiger Laubforst, Laubforst aus einheimischen Arten 

(WXH|-) 

Begründung der Waldeigen-

schaft 

Innerhalb der Landschaft Zevener Geest, zwischen Grünland 

und Ackerland gelegen, wird der Rand eines Laubforstes mit 

überwiegend heimischen Baumarten (u.a. Fichte, Birke, 

Schwarzerle, Pfaffenhütchen) beansprucht. Der Bestand ist in 

Funktion und Größe als Wald einzustufen. 

Entwicklungsstadium Mittelalt 

Nutzfunktion  

(Begründung) 

Wertigkeitsstufe 1 

Bestand mit unterdurchschnittlicher forstlicher Nutzfunktion. 

Insgesamt unterdurchschnittliche Bedeutung bei den Merkma-

len Befahrbarkeit, Erschließung, Standort, Infrastruktur, Bo-

nität, Pflegezustand, Holzart und Holzqualität, Produktivität 

des Bestands. 

Schutzfunktion  

(Begründung) 

Wertigkeitsstufe 2 

Bestand mit durchschnittlicher Bedeutung hinsichtlich 

Boden-, Immissions-, Lärm-, Klimaschutzfunktion und Sicht-

schutzfunktion. 

Erholungsfunktion  

(Begründung) 

Wertigkeitsstufe 2 

Geringe Bedeutung für das Landschaftsbild durch Eingliede-

rung in die typische von Wallhecken und Gehölzreihen durch-

zogene offene Kulturlandschaft und siedlungsnahe Lage. Mit 

Ausnahme eines angrenzenden Kleingewässers liegt für das 

betroffene Waldgebiet ansonsten keine besondere Bedeutung 

für die Erholung vor, daher insgesamt durchschnittliche Erho-

lungsfunktion. 

Wertigkeit des Waldes 1,6 

Kompensationshöhe 1,1 
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Waldflächen-Nr. 09.1 – 12.2 

Blatt-Nr. 04 

Kreis Stade 

Gemarkung Wiepenkathen 

Flur 1 6 

Flurstück 76 3/1 75 3/3 

Größe des Flurstücks (m²) 9.364 6.118 2.857 188.081 

temporäre Inanspruchnahme 

(m²) 

85 355 38 77 

dauerhafte Inanspruchnahme 

(m²) 

38 162 21 30 

Biotoptyp (Kürzel) Sonstiger Laubforst, Laubforst aus einheimischen Arten (Star-

kes Baumholz (BHD ca. 50–<80 cm), bzw. Altholz >100 Jahre 

(Birke, Weide und Erle ab 60 Jahre)) (WXH|3) 

Begründung der Waldeigen-

schaft 

Beansprucht wird der Teilbereich eines zwischen Ackerland 

gelegenen Laubforstes mit überwiegend heimischen Baumar-

ten (u.a. Fichte, Birke) der im südlichen Bereich von dem 

Fließgewässer Kattenbeck gequert wird. Die betroffenen Flä-

chen sind in Funktion und Größe als Wald einzustufen. 

Entwicklungsstadium Starkes Baumholz bis Altholz 

Nutzfunktion  

(Begründung) 

Wertigkeitsstufe 1 

Ufergehölz mit unterdurchschnittlicher Bedeutung bei den 

Merkmalen Befahrbarkeit, Erschließung, Standort, Bonität, 

Pflegezustand, Holzart und Holzqualität, Produktivität des Be-

stands. Aufgrund der Lage an der B74 überdurchschnittliche 

Bedeutung hinsichtlich Infrastruktur. Insgesamt unterdurch-

schnittlicher forstlicher Nutzfunktion. 

Schutzfunktion  

(Begründung) 

Wertigkeitsstufe 3 

Als Ufergehölz überdurchschnittliche Bedeutung für den Bio-

top- und Artenschutz, auch aufgrund der Verbundfunktion zu 

anderen Gehölzstrukturen. Durchschnittliche Bedeutung hin-

sichtlich Boden-, Klimaschutz- und Sichtschutzfunktion. Über-

durchschnittliche Bedeutung für den Immissions- und Lärm-

schutz aufgrund angrenzender Bundesstraße. Insgesamt 

überdurchschnittliche Schutzfunktion. 

Erholungsfunktion  

(Begründung) 

Wertigkeitsstufe 2 

Durchschnittliche Bedeutung für das Landschaftsbild durch 

Eingliederung in die typische von Hecken, Feldgehölzen und 

flächigen Waldbeständen durchzogene Agrarlandschaft und 

siedlungsnahe Lage zur Ortschaft Wiepenkathen mit vorbei-

führendem Weg und Anbindung an die Bundesstraße B 74. 
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Westlich angrenzend schließt sich das Weiße Moor an. Begeh-

barkeit gegeben, jedoch keine besondere Bedeutung für Nah-

erholung und Tourismus. Insgesamt durchschnittliche Erho-

lungsfunktion. 

Wertigkeit des Waldes 2 

Kompensationshöhe 1,3 
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Waldflächen-Nr. 13.1, 13.2 

Blatt-Nr. 05 

Kreis Stade 

Gemarkung Wiepenkathen 

Flur 5 

Flurstück 52/11 

Größe des Flurstücks (m²) 46.602 

temporäre Inanspruchnahme 

(m²) 

683 

dauerhafte Inanspruchnahme 

(m²) 336 

Biotoptyp (Kürzel) Sonstiger Nadelforst, Fichtenforst (Schwaches bis mittleres 

Baumholz (BHD ca. 20–<50 cm, Alter meist 40–100 Jahre)) 

(WZF|2)  

Begründung der Waldeigen-

schaft 

Betroffen ist der Teilbereich eines Fichtenforstes südlich von 

Wiepenkathen, dessen Fläche weiter südwestlich bereits durch 

eine Leitungstrasse beansprucht wurde. Die Gehölzfläche ist 

in Funktion und Größe forstrechtlich als Wald einzustufen. 

Entwicklungsstadium schwach bis mittelalt 

Nutzfunktion  

(Begründung) 

Wertigkeitsstufe 2 

Der Bestand hat durchschnittliche Tendenz bei den Merkmalen 

Befahrbarkeit, Erschließung, Standort, Infrastruktur, Bonität, 

Pflegezustand, Holzart und Holzqualität, Produktivität des Be-

stands. Insgesamt durchschnittliche forstliche Nutzfunktion. 

Schutzfunktion  

(Begründung) 

Wertigkeitsstufe 2 

Durchschnittliche Bedeutung hinsichtlich Boden-, 

Immissions-, Klimaschutz- und Sichtschutzfunktion. Über-

durchschnittliche Bedeutung als Lärmschutzwald. Geringe Be-

deutung für den Arten- und Biotopschutz. Insgesamt durch-

schnittliche Schutzfunktion. 

Erholungsfunktion  

(Begründung) 

Wertigkeitsstufe 2 

Der Wald ist durch den angrenzenden Weg sowie die nördlich 

gelegene Straße „Unter den Eichen“ gut erschlossen. Für die 

Naherholung ist er aufgrund der Nähe zum Siedlungsbereich 

von durchschnittlicher Bedeutung. Der Wald trägt aufgrund 

des verbundartigen Gestaltprinzips mit den umgebenden line-

aren Gehölzbeständen wie Baumreihen und Feldhecken zu ei-

ner durchschnittlichen Bedeutung für das Landschaftsbild bei. 

Insgesamt wird die Erholungsfunktion damit als durchschnitt-

lich eingestuft. 

Wertigkeit des Waldes 2 
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Kompensationshöhe 1,3 
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Waldflächen-Nr. 14.1, 14.2 

Blatt-Nr. 06 

Kreis Stade 

Gemarkung Wiepenkathen 

Flur 5 

Flurstück 16/14 

Größe des Flurstücks (m²) 70.496 

temporäre Inanspruchnahme 

(m²) 

137  

dauerhafte Inanspruchnahme 

(m²) 

28 

Biotoptyp (Kürzel) Sonstiger Nadelforst, Kiefernforst (Schwaches bis mittleres 

Baumholz (BHD ca. 20–<50 cm, Alter meist 40–100 Jahre)) 

(WZK|2)  

Begründung der Waldeigen-

schaft 

Beansprucht wird der schmale Teilbereich eines zwischen 

Ackerland gelegenen Kiefernforstes. Die betroffenen Flächen 

sind in Funktion und Größe als Wald einzustufen. 

Entwicklungsstadium schwach bis mittelalt 

Nutzfunktion  

(Begründung) 

Wertigkeitsstufe 1 

Der Bestand hat unterdurchschnittliche Bedeutung bei den 

Merkmalen Befahrbarkeit, Erschließung, Standort, Infrastruk-

tur, Bonität, Pflegezustand, Holzart und Holzqualität, Produk-

tivität des Bestands. Insgesamt unterdurchschnittliche forstli-

che Nutzfunktion. 

Schutzfunktion  

(Begründung) 

Wertigkeitsstufe 3 

Durchschnittliche Bedeutung hinsichtlich Boden-,  

Immissions-, Lärm- und Sichtschutzfunktion. Hohe Bedeutung 

für Klimaschutz aufgrund des feuchten Standorts sowie für 

den Arten- und Biotopschutz aufgrund Verbundfunktion zum 

angrenzenden gesetzlich geschützten Biotop „Pfeifengras-Bir-

ken- und -Kiefern-Moorwald“. Insgesamt überdurchschnittli-

che Schutzfunktion. 

Erholungsfunktion  

(Begründung) 

Wertigkeitsstufe 2 

Durchschnittliche Bedeutung für das Landschaftsbild durch 

Eingliederung in die typische von Hecken, Feldgehölzen und 

flächigen Waldbeständen durchzogene Agrarlandschaft süd-

lich der Ortschaft Wiepenkathen. Keine Erschließung oder Be-

gehbarkeit gegeben. Insgesamt durchschnittliche Erholungs-

funktion. 

Wertigkeit des Waldes 2 

Kompensationshöhe 1,3 
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